
Hacklberghöhenweg
Scharnstein (Gmunden)

Lassen Sie sich von ausgedehnten Wäldern und Wiesen, einer außergewöhnlichen Tier- u. Pflanzenwelt, reiner Luft,
sauberen Bächen u. Flüssen, historischen Gebäuden, fast unbegrenzten Freizeitmöglichkeiten sowie Kultur- u.
Brauchtumsveranstaltungen im Almtal verzaubern Leichte Bergwanderung durch aufgelockerte Wälder, liebliche Berg- u.
Streuobstwiesen, blütenübersäte Talgründe mit traumhaften Ausblicken von Scharnstein nach Sankt Konrad und zurück.

Start am Dorfplatz Viechtwang, rechts abzweigen und der Wegmarkierung Nr. 7 (Hacklberg-Rundweg) folgen. Auf Wiesen- /
Waldpfaden geht es an jahrhundertealter Linde und Bildstock vorbei und nach 5/4 Stunden ist die Anhöhe des Hacklbergs
erreicht. Beim Damwildgehege der ehemaligen Jausenstation Schöberlbauer laden Rastbänke zum Verweilen und zum
genießen der traumhaften Ausblicke auf das Tote Gebirge, die schroffen Nordflanken von Zwillingskogel, Steineck und das
unten liegende Scharnstein ein. Nahezu eben leitet das verschlungene Wegerl durch Fichtenwälder auf die nächste
Bergwiese - unter Ameishöh´ wird dieser Wegabschnitt im Volksmund bezeichnet. Tatsächlich haben sich hier unzählige
Ameisenvölker in sonniger, windgeschützter Lage angesiedelt. Auf der Kammhöhe eröffnen sich traumhafte Ausblicke auf
Traunstein, Höllengebirge und Alpenvorland. Ab dem Gehöft Rotwiese der Wegbeschilderung nach St. Konrad folgen. Am
Kreuzbühel steht nach dem Bauernhof Bonedt am Weg eine Kreuzsäule - hier lagerten einst berittene Geistliche und
Wallfahrer um nach Heiligenleiten oder Adlwang zu pilgern. Ab dem Bauernhaus Meidlberg auf Güterwegen talwärts bis
zum GH. Silbermair. Entlang des Grundbaches über Brückerl und Stege bis zum Badesee und zur Imbissstube
Steinhäusler wandern (Beschilderung H u B folgen). Hier links abzweigen, bergwärts der asphaltierten Straße bzw.
Beschilderung B über den Güterweg Hueb folgen. Nach den Gehöften Hueb rechts über Wiesenweg zum Halsgraben
wandern, beim Forsthaus Hals vom Güterweg links abbiegen und talwärts über die alte Halsgrabenstraße gehen. Beim GH.
Schobermühle Bundesstraßenüberquerung und auf Fußgängerweg entlang der Bundesstraße bis GH. Taverne Thann.
Nach weiterer Querung der B 120 über Bachwiesenweg zurück nach Viechtwang.

Daten & Fakten:
Ausgangspunkt Scharnstein: Dorfplatz Viechtwang - Alternativ: GH. Silbermair, Sankt Konrad Anreise: mit Pkw über A9 bis
nach Ried im Traunkreis, über Pettenbach nach Scharnstein (2 km vor Scharnstein nach Viechtwang abzweigen).
Alternative St. Konrad - von Scharnstein auf B 120 Scharnsteinerstraße noch ca. 6 km nach St. Konrad, kurz vor dem



Ortszentrum nach einer Tankstelle rechts abzweigen. Alternativ Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: nach Scharnstein
mit ÖBB, Bahnlinie Wels-Grünau, Haltstelle Viechtwang (10 Min. zum Dorfplatz)

TVB Scharnstein’s Einkehrtipp:
Gasthof Silmbroth, Viechtwang 23, 4644 Scharnstein, Ruhetag MI, und Sa.So nachmittags, Tel.: 07615/2254 Gasthaus
Taverne Thann, In der Thann 1, 4644 Scharnstein, Ruhetag: SA, FR erst ab 18 Uhr offen, Tel.: 07615/2391 Gasthaus
Silbermair, Dorf 9, 4817 St. Konrad, Ruhetag DI, Tel.: 07615/8034 Gasthaus Schobermühle, In der Au 1, 4644 Scharnstein,
Ruhetag: MI u. DO, Tel.: 07615/2230 Gasthaus Schatzlmühle, Viechtwang 1 a, 4644 Scharnstein, Ruhetag: November
geschlossen, Dez - März MO u. DI, von April - Oktober täglich geöffnet Imbiss-Stube Steinhäusler, Bundesstr. 47, 4817 St.
Konrad, Ruhetag SA,SO,MO erst ab 14 Uhr, Tel.: 07615/8348

Diesen oder ähnliche Tipps findest du unter www.ausflugstipps.at


